
Warum Ministerpräsident Stephan Weil Watermanns Hemd im Gesicht tragen kann und LöMö ihre Finger im Spiel hatte

Geschrieben von: Lorenz
Montag, den 27. April 2020 um 02:43 Uhr

Kuriose Geschichten, die Corona schreibt

  

Warum Ministerpräsident Stephan Weil Watermanns Hemd im Gesicht tragen kann und
LöMö ihre Finger im Spiel hatte

  

Von Ralph L o r e n z

  

Montag 27. April 2020 - Hannover / Bad Pyrmont (wbn). Wenn es um eine wirklich gute
Sache geht, hat der innenpolitische Sprecher und stellvertretende Vorsitzende der
SPD-Landtagsfraktion Uli Watermann aus Bad Pyrmont schon immer gewissermaßen
„sein letztes Hemd“ gegeben. Das ist jetzt auch durchaus wörtlich der Fall.

  

Er hat Oberhemden aus seinem Kleiderschrank aussortiert und der im Weserbergland beliebten
ehemaligen Parlamentarischen Staatssekretärin Gabriele Lösekrug-Möller für einen guten
Zweck vermacht: Der Produktion von Gesichtsmasken um die neuen niedersächsischen
Hygienestandards am heutigen Montag einzuhalten. Gemeinsam mit einer Freundin fertigt
„LöMö“ am Tag bis zu 30 Masken Marke Eigenbau nach einem Schnittmuster aus dem Internet.

  

(Zum Bild: Mit LöMö-Maske im Landtag - von links -: Der innenpolitische Sprecher der SPD
Ulrich Watermann, Hameln-Pyrmonts Landrat Dirk Adomat und Niedersachsens
Ministerpräsident Stephan Weil. Foto: SPD-Fraktion)
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Die Masken kommen zum Beispiel der Pyrmonter Kinderbetreuungseinrichtung  „Kunterbunt“
aber auch anderen sozialen Projekten in der Region  zugute. Der ehemaligen Staatssekretärin
aus dem Bundessozialministerium  geht die Arbeit an der Nähmaschine flott von der Hand, ist
sie doch  schon immer eine leidenschaftliche „Quilterin“ – Quilts sind  Flicken-Deckchen -
gewesen und hat es im phantasievollen Umgang mit den  Stoff-Flecken zu künstlerischen
Fähigkeiten gebracht. Watermann wiederum  hatte für die LöMö-Masken – waschbar bei mehr
als 60 Grad - sofort eine staatstragende  Verwendung: Am Tage seiner Regierungserklärung
zum Niedersachsen-Weg aus der  Corona-Krise bekam Ministerpräsident Stephan Weil den
LöMö-Mundschutz  von Watermann überreicht. Ebenso der neue Landrat des Landkreises 
Hameln-Pyrmont Dirk Adomat, der aufgrund seiner neuen Aufgabe gerade das 
Landratsmandat abgegeben hatte.

  

Bleibt für Watermann die stille  Erkenntnis, dass dem Ministerpräsidenten des Landes
Niedersachsen und  dem Landrat aus Hameln-Pyrmont das ausrangierte Volksvertreter-Hemd
in  Gestalt der LöMö-Maske und in jeder Faser durchdrängt vom Schweiß im  gerechten
parlamentarischen Kampf für sozialdemokratische Sozial-, Gesundheits- und Innenpolitik
wirklich gut  zu Gesicht steht.
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